
Protokolleintrag vom 17.12.2008

2008/584
Dringliche Schriftliche Anfrage von Walter Angst (AL) und Balthasar Glättli (Grüne) und 36 M. vom 17.12.2008:
Stadtpolizei, Sicherheits- und Informationsdienst
 
Von Walter Angst (AL) und Balthasar Glättli (Grüne) und 36 M. ist am 17.12.2008 folgende Dringliche Schriftliche Anfrage eingereicht
worden:
 
Im Juni dieses Jahres ist bekannt geworden, dass unter den 13'000 Personen mit Wohnsitz in der Schweiz, die im Rahmen des Bundesgesetzes über die Wahrung
der Inneren Sicherheit (BWIS) fichiert sind, auch diverse Mitglieder von Schweizer Parlamenten zu finden sind. Die Stadtpolizei Zürich unterhält einen Sicherheits-
und Informationsdienst, der unter anderem auch für die Erledigung von BWIS-Aufträgen des Bundes zuständig ist. Wir bitten den Stadtrat in diesem
Zusammenhang um die Beantwortung der folgenden Fragen:
 

1. Wie gross ist der Stellenplan des Kommissariats Sicherheitsdienst (RO - SD) in der Stadtpolizei Zürich und wie viele Stellen sind zurzeit besetzt (aufgeteilt
nach Fachgruppen)?

2. Wie hat sich der Personalbestand des Kommissariats bzw. allfälliger Vorgängerorganisationen seit 1990 entwickelt?
3. Welche Aufgaben hat das Kommissariat heute und welche dieser Aufgaben sind seit 1990 neu dazugekommen oder weggefallen?
4. Wie gross sind die Gesamtausgaben des Kommissariats (Rechnung 2007, Budget 2008, Budget 2009)?
5. Welche Leistungen des Kommissariats werden mit welchem Betrag von wem vergütet?

 
Zwischen dem Bund und der Stadtpolizei besteht ein Vertrag, der die kriminalpolizeiliche Zusammenarbeit und die Entschädigung regelt.

6. Was regelt dieser Vertrag?
7. Welche Aufgaben übernimmt die Stadtpolizei?
8. Wie hoch ist die Entschädigung, die der Bund zahlt?
9. Wie hat sich diese Entschädigung seit Bestehen dieses Vertrages entwickelt?

10. Auf welcher Grundlage wird der Betrag festgesetzt?
11. Wann wurde der heute gültige Vertrag abgeschlossen?
12. Wann muss dieser Vertrag erneuert werden? ---
13. Wie viele Meldungen an die Bundesbehörden hat der Sicherheitsdienst im Rahmen dieses Vertrags seit 2000 jährlich gemacht zu:

a. Personen
b. Ereignissen
c. weitere Berichte

14. Sind im Rahmen dieser Berichte Mitteilungen über aktive oder ehemalige Mitglieder des Gemeinderates oder anderer Parlamente an die Bundesbehörden
gemacht worden?

15. Wie viele Namen aktiver und ehemaliger Gemeinderätlnnen der Stadt Zürich einerseits und wie viele Namen von Mitgliedern anderer Parlamente
andererseits sind seit 2000 vom Sicherheitsdienst der Stadt Zürich an den Bund weitergeleitet worden?

 
Mitteilung an den Stadtrat


